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Günter Stempfle wird zum Ehrenvorsitzenden ernannt 
Die Volksbühne Oberndorf zeichnet verdiente Mitglieder aus.  

Wie Stempfle über 30 Jahre lang den Verein geprägt hat. 
 

 

Von links: Stefanie Mayr, Sabine Forster, Anni Huber, Johannes Ruf, Johannes Wontka, Anita und Günter Stempfle, Anja Schilling und Vicky Fritzler.  

Auf dem Bild fehlen Josef Harsch und Peter Schmid. 
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Oberndorf Beim gut besuchten Grillfest sorgte die Vorstandschaft der Volksbühne nicht nur für Unterhaltung und 

exzellentes Essen, sondern wartete mit einer besonderen Überraschung auf. Günter Stempfle, der zwei Drittel seines 

Lebens den Theaterverein geprägt hat, wurde der Titel Ehrenvorstand verliehen. 

Vereinsvorsitzende Vicky Fritzler zählte die vielschichtigen Aufgaben auf, die der Geehrte in seiner 45-jährigen 

Mitgliedschaft bei der Volksbühne stets mit Bravour meisterte. Von 1982 bis 1984 fungierte er als zweiter und von 2000 

bis 2015 als erster Vorstand, dazwischen übte er vier Jahre lang das Amt des Kassiers aus. 

Daneben wirkte er als talentierter Spieler bei zwölf Theaterstücken, führte vier Jahre lang Co-Regie bei den 

Aufführungen, sprang bei Requisite und Ton ein, war für den Vorverkauf der Eintrittskarten und den Druck der 

Theaterflyer zuständig, übernahm die Bestuhlung im Kronensaal, engagierte sich im Fasching für den Verein beim 

Dorfball und organisierte Jahre lang die mehrtägigen gut ausgefeilten Ausflüge der Volksbühne. 

Aber auch bei der Ausrichtung des zehn- und vor allem 25-jährigen Vereinsjubiläum war sein Organisationstalent 

gefragt. Mit lustig gereimten Versen auf die Melodie der zwei „Theaterlieder“ übernahm Ehrenvorstand Johannes Ruf 

mit Anni Huber die weitere Laudatio auf den neuen Ehrenvorsitzenden und erntete dafür Applaus und viele Lacher. 

Nach der Überreichung der Ehrenurkunde zeigte sich Günter Stempfle sichtlich gerührt und dem ansonsten 

redegewandten Rhetoriker fehlten buchstäblich die Worte. Als Dank für die viele Zeit, bei der sie auf ihren Ehemann 

verzichten musste, erhielt seine Ehefrau Anita Stempfle einen großen Blumenstrauß überreicht. Mit viel Applaus, 

Gläserklingen und dem Gesang der Theaterlieder bedankten sich die „Theaterleut´“ bei ihrem neuen Ehrenvorstand. 

Weitere Ehrungen: 

Einen ganz besonderen Dank und Ehrenurkunden erhielten auch weitere Mitglieder überreicht. 

Für 40-jährige Mitgliedschaft: Josef Harsch (Sponsor, dritter Vorstand) und für 25 Jahre: Sabine Forster (Spielerin, Co-

Regie, zweiter Vorstand, Maske), Peter Schmid (Tonanlage, Bühnenmusik), Stefanie Mayr (Spielerin, Kindertheater) 

sowie Anja Schilling (Kellerwirtin, Souffleuse, Spielerin). (AZ) 


